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Bildbeschreibung!

Sparliche Stoppeln geernteter Pflanzen ragen aus einem diinn schneebedeckten Feld.

Analyse?)

Diese eindringliche Fotografie fangt eine karge Winterlandschaft ein, ein abgeerntetes Feld, das von fri-
schem Schnee bedeckt ist. Tausende goldbrauner Stoppeln, Uberreste der Ernte der vergangenen Saison,
durchbrechen das makellose Weil. Sie stehen in rhythmischen, fast skulpturalen Reihen und schaffen eine
fesselnde Textur sowie ein natiirliches abstraktes Muster im gesamten Bild. Die kontrastierenden Tdne
warmer Erdfarben vor dem kiihlen, klaren Schnee rufen ein Gefiihl stiller Einsamkeit und Widerstandsfa-
higkeit hervor. Es spricht von der zyklischen Natur der Landwirtschaft, der Pause vor der Erneuerung und
der dauerhaften Schénheit, die in den einfachsten Formen zu finden ist. Ein Zeugnis sowohl der Kargheit
als auch der gelassenen Schénheit der Nebensaison.
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Bilddaten
Typ / GroRe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrolerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 01/2024 01/2024 07/2026
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GroRe 7360 px 4912 px 16
Verhiltnis ca. 1.50 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —
Titel (Deutsch) Geleert |

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Uberpriift / Korrigiert
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      Sparse stubble from harvested crops protrudes from a thinly snow-covered field.
    
    
      Spärliche Stoppeln geernteter Pflanzen ragen aus einem dünn schneebedeckten Feld.
    
    
      This arresting photograph captures a stark winter landscape, a harvested field blanketed in fresh snow. Thousands of golden-brown stubble stalks, remnants of a past season's bounty, punctuate the pristine white. They stand in rhythmic, almost sculptural rows, creating a compelling texture and a natural abstract pattern across the frame. The contrasting tones of warm earth hues against the cool, crisp snow evoke a sense of quiet solitude and resilience. It speaks to the cyclical nature of agriculture, the pause before renewal, and the enduring beauty found in the simplest of forms. A testament to both the harshness and the serene beauty of the off-season.
    
    
      Diese eindringliche Fotografie fängt eine karge Winterlandschaft ein, ein abgeerntetes Feld, das von frischem Schnee bedeckt ist. Tausende goldbrauner Stoppeln, Überreste der Ernte der vergangenen Saison, durchbrechen das makellose Weiß. Sie stehen in rhythmischen, fast skulpturalen Reihen und schaffen eine fesselnde Textur sowie ein natürliches abstraktes Muster im gesamten Bild. Die kontrastierenden Töne warmer Erdfarben vor dem kühlen, klaren Schnee rufen ein Gefühl stiller Einsamkeit und Widerstandsfähigkeit hervor. Es spricht von der zyklischen Natur der Landwirtschaft, der Pause vor der Erneuerung und der dauerhaften Schönheit, die in den einfachsten Formen zu finden ist. Ein Zeugnis sowohl der Kargheit als auch der gelassenen Schönheit der Nebensaison.
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